
 

 
 

Die Initiative Kinderreha fordert ein klares Bekenntnis der kommenden 
Bundesregierung zur Finanzierung dringend benötigter Einrichtungen.  

Wien, 4.12.2013. „Wir wissen jetzt, wie groß der Bedarf an Kinder- und 
Jugendrehabilitationsplätzen in Österreich ist und haben dementsprechende 
Standortkonzepte auf dem Tisch. Der flächendeckenden Umsetzung 
dringend benötigter Einrichtungen steht damit im Prinzip nichts mehr im 
Weg“, erklärt Markus Wieser, Gründer der „Initiative Kinderreha“. Anlässlich 
einer Pressekonferenz fordert er die kommende Bundesregierung auf, nun 
auch die Frage der Finanzierung zu klären. „Politik und Verwaltung müssen 
hier zu einer Einigung kommen, damit wir endlich die ersten Standorte in 
Angriff nehmen können“, so Wieser weiter. 

Bereits im Juni 2013 hat die Bundes-Zielsteuerungskomission Grundsätze 
und Empfehlungen zur Umsetzung von Kinder- und Jugendrehabilitation 
verabschiedet. In den vergangenen Monaten wurden Standortkonzepte 
ausgearbeitet, die dem ermittelten Bedarf Rechnung tragen. Diese Konzepte 
gelte es nun rasch umzusetzen, ist man sich innerhalb der „Initiative 
Kinderreha“ einig. 

Unklar war zuletzt, woher die Mittel für entsprechende Einrichtungen 
kommen sollen, nachdem Länder-Finanzchefs erklärt hatten, sich nicht an 
deren Finanzierung beteiligen zu wollen. „Die betroffenen Kinder, 
Jugendlichen und ihre Familien haben lange genug gewartet. Die Politik 
muss den Betroffenen endlich zeigen, dass sie kranke Kinder und ihre 
Angehörigen nicht mit ihren Sorgen und Nöten allein lässt“, so Wieser. 

Seit 2009 kämpft die Initiative Kinder- und Jugendlichenrehabilitation für die 
Verbesserung der Versorgungslage kranker Kinder und Jugendlicher in 
Österreich. Ins Leben gerufen wurde sie von Markus Wieser, nachdem er als 
betroffener Vater selbst den Mangel an kindgerechten Einrichtungen zu 
spüren bekommen hat. 

  

Für Rückfragen wenden Sie sich an:  
Markus Wieser, Förderverein Kinder- und Jugendlichenrehabilitation in Österreich,  
T: 0043 664-614 59 49, E: info@initiative-kinderreha.at, I: www.initiative-kinderreha.at  
Download der Presseinformation vom Pressebereich der Homepage: www.initiative-kinderreha.at  

 

 
Presseinformation:  
Kinder- und Jugendrehabilitation in Österreich jetzt umsetzen! 

 


